Anlage E1
Bewerbungsbogen (Eigenerklärung zur Eignung[image: LogoKlein])
Bewerbungsbogen (Eignungsanforderungen)

Zum Nachweis der technischen und beruflichen sowie der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (Eignung) sind die unten genannten Erklärungen abzugeben. Der Nachweis erfolgt grundsätzlich in Form einer Eigenerklärung. Darüberhinausgehend einzureichende Nachweise werden gesondert aufgeführt.

Für den Fall der Eignungsleihe bzw. der Beteiligung als Bietergemeinschaft (vgl. Bewerbungsbedingungen) hat der Bieter/Bewerber bzw. der Vertreter der Bieter-/ Bewerbergemeinschaft die geforderten Angaben für alle Beteiligten gemeinsam abzugeben. Dabei ist stets kenntlich zu machen, welche Eignungsanforderung von welchem Unternehmen erfüllt wird (ggf. auch in zusätzlich einzureichenden Nachweisen). Tabellen sind nach Bedarf zu duplizieren (copy-and-paste) und das betreffende Unternehmen ist in der hierfür vorgesehenen Rubrik "Bieter/ Bietergemeinschaftsmitglied/ Drittunternehmen" eindeutig zu benennen.

Die Angaben müssen insgesamt schlüssig und nachvollziehbar erkennen lassen, dass der Bieter/ die Bietergemeinschaft zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistung in der Lage ist.

Eigenerklärung über die Gesamtumsätze, die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen und die Mitarbeiterzahlen
Eigenerklärung betreffend die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre über die Gesamtumsätze, über die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen (hier: MGV-Bereinigung von HzV-Verträgen) und über die durchschnittlichen jährlichen Mitarbeiterzahlen.  
	Bieter/
Bietergemeinschaftsmitglied/
Drittunternehmen:
	

	Geschäftsjahr
	Umsatz bezogen auf vergleichbare Leistungen (s.o.)
netto
	Gesamtumsatz
netto
	Mitarbeiteranzahl

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	



Mindestanforderung an den Gesamtumsatz
Im letzten abgeschlossenen Geschäftsjahr / mindestens einem der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre ist vom Bieter bzw. von der Bietergemeinschaft ein Gesamtumsatz (netto) von mind. 1 Mio EUR nachzuweisen. Im Falle der Nichterfüllung dieser Mindestanforderung erfolgt zwingend ein Angebotsausschluss.
Erklärung über die Geschäftstätigkeit des Unternehmens
a. Mindestanforderung an die Eignung ist eine seit mind. 36 Monaten bestehende Geschäftstätigkeit im Tätigkeitsbereich des Auftrags. Im Falle der Nichterfüllung dieser Mindestanforderung erfolgt zwingend ein Angebotsausschluss.

Wir erklären, dass unser Unternehmen zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist über eine seit mind. 36 Monaten bestehende Geschäftstätigkeit im Tätigkeitsbereich des Auftrags verfügt:
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b. 
	Wie lange führt Ihr Unternehmen bereits HZV-Bereinigungen für Krankenkassen durch?
	

	Anzahl Mitarbeiter mit Bereinigungstätigkeit (fachlich/technisch)
	

	Für wie viele Kassen bereinigen Sie die HZV-Verträge (Stand Bereinigungsquartal 3/2026)
	

	Wie viele Teilnehmer (Neueinschreiber + Bestandsteilnehmer) werden je Bereinigungsquartal über alle Kassen betrachtet bereinigt? (Stand Bereinigungsquartal 3/2026)
	

	Wie hoch ist die höchste Teilnehmermenge (Neueinschreiber + Bestandsteilnehmer) einer Kasse, für die im Bereinigungsquartal 3/2026 bereinigt wurde?

	





Referenzen
Mindestanforderung: Der Bieter hat in Form von Eigenerklärungen drei (3) Referenzen über in den letzten drei Jahren (vor Ablauf der Teilnahmefrist) ausgeführte Leistungen, die mit dem Inhalt der ausgeschriebenen Leistungen nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad vergleichbar sind, einzureichen. Bitte geben Sie möglichst die Referenzen Ihrer drei größten (Teilnehmeranzahl im Quartal 3/2026) Auftraggeber an. 

Die TK zieht die Referenzen zur Prüfung und Wertung der Eignung, insbesondere auch zur Auswahl der im weiteren Vergabeverfahren beteiligten Bieter heran. 
Die Angaben zu den Referenzen sind in dem unten enthaltenen Formblatt einzutragen. Ansprechpartner mit Kontaktdaten sind zunächst nicht zwingend einzureichen, müssen aber auf Nachfrage der TK zur Verfügung gestellt werden.
Die TK behält sich vor, zu den angegebenen Referenzen eigene Nachforschungen anzustellen und /oder Informationen mittels Kontaktierung des Auftraggebers der jeweiligen Referenz einzuholen. Stellt die TK fest, dass die gemachten Angaben falsch sind oder der Bieter eine Anforderung bei der Ausführung des betreffenden früheren Auftrags erheblich und/oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat oder der Referenzgeber eine negative Bewertung abgegeben hat, behält sich die TK vor, die betreffende Referenz von der Wertung auszunehmen.
Alle Referenzen müssen zwingend die folgenden Angaben enthalten:
· Name/Firma des Auftraggebers
· Zeitraum der Leistungserbringung
· Beschreibung der Leistung
Die Darstellung muss nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert (insb. bzgl. der Sachverhalte: Kassengröße und Teilnehmermenge, bereichseigene und -fremde Bereinigung, Pauschalbereinigung und Berechnung individueller Leistungsbedarfe, Verarbeitung regionalspezifischer Bereinigungsziffernkränze mit regionalspezifischen Bewertungen und Suffixen, L05-Teilnehmerkorrekturen, Umfang der Satzarten, InBa-Datenlieferung) sein, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.
Ansprechpartner mit Kontaktdaten sind zunächst nicht zwingend einzureichen, müssen aber auf Nachfrage der TK zur Verfügung gestellt werden.

Für die Angabe der Unternehmensreferenzen sind die nachfolgenden Tabellen zu verwenden.
Referenzen
	Referenz Nr.

	1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Zeitraum der Leistungserbringung:

	(Maßgeblicher Zeitraum: 3 Jahre vor Ablauf der Angebotsfrist)

von ____.____.________	bis ____.____.________


	Beschreibung der Leistung:
Bitte beschreiben Sie die Leistung (nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann. Gehen Sie dabei insb. auf folgende Sachverhalte ein: Kassengröße und Teil-nehmermenge, bereichseigene und -fremde Bereinigung, Pauschalbereinigung und Berechnung individueller Leistungsbedarfe, Verarbeitung regionalspezifischer Bereinigungsziffernkränze mit regionalspezifischen Bewertungen und Suffixen, L05-Teilnehmer-korrekturen, Umfang der Satzarten, InBa-Datenlieferung

	







	Referenz Nr.

	2

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Zeitraum der Leistungserbringung:

	(Maßgeblicher Zeitraum: 3 Jahre vor Ablauf der Angebotsfrist)

von ____.____.________	bis ____.____.________


	Beschreibung der Leistung:
Bitte beschreiben Sie die Leistung (nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann. Gehen Sie dabei insb. auf folgende Sachverhalte ein: Kassengröße und Teil-nehmermenge, bereichseigene und -fremde Bereinigung, Pauschalbereinigung und Berechnung individueller Leistungsbedarfe, Verarbeitung regionalspezifischer Bereinigungsziffernkränze mit regionalspezifischen Bewertungen und Suffixen, L05-Teilnehmer-korrekturen, Umfang der Satzarten, InBa-Datenlieferung

	






	Referenz Nr.

	3

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Zeitraum der Leistungserbringung:

	(Maßgeblicher Zeitraum: 3 Jahre vor Ablauf der Angebotsfrist)

von ____.____.________	bis ____.____.________


	Beschreibung der Leistung:
Bitte beschreiben Sie die Leistung (nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann. Gehen Sie dabei insb. auf folgende Sachverhalte ein: Kassengröße und Teil-nehmermenge, bereichseigene und -fremde Bereinigung, Pauschalbereinigung und Berechnung individueller Leistungsbedarfe, Verarbeitung regionalspezifischer Bereinigungsziffernkränze mit regionalspezifischen Bewertungen und Suffixen, L05-Teilnehmer-korrekturen, Umfang der Satzarten, InBa-Datenlieferung

	





Referenzbescheinigung
Für die angegebenen Referenzen können zudem „Referenzbescheinigungen Kundenzufriedenheit“ gemäß Anlage E4 eingereicht werden. Es handelt sich nicht um eine Mindestanforderung.
Die TK zieht die Referenzbescheinigungen ausschließlich für die Auswahl der im weiteren Vergabeverfahren zu beteiligen Teilnahmeanträge heran. Bescheinigungen für andere als in den unter Ziffer 3 aufgeführten Referenzen werden nicht berücksichtigt.

Prüfung und Bewertung der Teilnahmeanträge; Rangfolge

Die TK fordert drei (3) Teilnehmer zur Angebotsabgabe auf. Sollten weniger als drei (3) Teilnehmer geeignet sein, so kann die TK auch weniger als drei Teilnehmer zur Angebotsabgabe auffordern. 
Die Prüfung und Bewertung der Teilnahmeanträge sowie die Erstellung der Rangfolge erfolgt in einem 3-stufigen Verfahren:

1.) Stufe: Vollständigkeit
Es wird geprüft, ob der Teilnahmeantrag alle geforderten Angaben und Unterlagen enthält. Die TK behält sich vor, fehlende Angaben und Unterlagen nach § 56 VgV nachzufordern. Eine Nachforderung mit dem Ziel, Referenzen, die nicht den Mindestkriterien entsprechen, durch wertbare Referenzen zu ersetzen, findet nicht statt. 
Eine Nachforderung der freiwillig einreichbaren Referenzbescheinigungen zur Kundenzufriedenheit (Anlage E4) erfolgt nicht.

2.) Stufe: Erfüllung aller Mindestanforderungen
Es wird geprüft, ob der Bieter/Bewerber bzw. die Bieter-/Bewerbergemeinschaft nach den ein- und ggf. nachgereichten Angaben und Unterlagen grundsätzlich geeignet erscheint, die zu vergebenden Leistungen vertragsgerecht auszuführen, insbesondere die festgelegten Mindestkriterien erfüllt.

3.) Stufe: Erstellung der Rangfolge
Überschreitet die Anzahl geeigneter Bieter/Bewerber bzw. Bieter-/Bewerbergemeinschaften die Anzahl der Bieter/Bewerber bzw. Bieter-/Bewerbergemeinschaften, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden soll, wird eine differenzierte Bewertung vorgenommen, um eine Rangfolge zu erstellen. Diese Bewertung erfolgt anhand der Angaben zu den Angaben zur Geschäftstätigkeit (Ziffer 2b.), zu den Referenzen (Ziffer 3.) sowie zur ggf. eingereichten Referenzbescheinigung zur Kundenzufriedenheit (Ziffer 4.) dieser Anlage E1. 

Es werden diejenigen Bieter/Bewerber bzw. Bieter-/Bewerbergemeinschaften am weiteren Verfahren beteiligt, die anhand der vorgenannten Kriterien nachweisen können, im Vergleich zu ihren Mitbewerbern über eine größere Leistungsfähigkeit und Erfahrung mit der Durchführung von Leistungen zu haben, die mit den zu vergebenden Leistungen nach Art und Umfang möglichst vergleichbar sind. 

a. Die TK wird die Angaben zur Geschäftstätigkeit nach Ziffer 2b. mit 0, 2 oder 4 Punkten bewerten:
	
	4 Punkte
	2 Punkte
	0 Punkte

	Wie lange führt Ihr Unternehmen bereits HZV-Bereinigungen für Krankenkassen durch?
	mehr als 7 Jahre
	3 bis 7 Jahre
	seit 3 Jahren

	Anzahl Mitarbeiter mit Bereinigungstätigkeit (fachlich/technisch)
	mehr als 6
	4 bis 6
	weniger als 4

	Für wie viele Kassen bereinigen Sie die HZV-Verträge (Stand Bereinigungsquartal 3/2026)
	mehr als 10 Kassen
	4 bis 10 Kassen
	1 bis 3 Kassen

	Wie viele Teilnehmer (Neueinschreiber + Bestandsteilnehmer) werden je Bereinigungsquartal über alle Kassen betrachtet bereinigt? (Stand Bereinigungsquartal 3/2026)
	mehr als 800.000 Teil-nehmer/Quartal
	400.001 bis 800.000 Teil-nehmer/Quartal
	bis 400.000 Teil-nehmer/Quartal

	Wie hoch ist die höchste Teilnehmermenge (Neueinschreiber + Bestandsteilnehmer) einer Kasse, für die im Bereinigungsquartal 3/2026 bereinigt wurde?
	mehr als 400.000 Teilnehmer
	100.001 bis 400.000 Teilnehmer
	bis 100.000 Teilnehmer



b. Die TK wird die Referenzen mit Punkten von 0 - 4 bewerten. Der Bieter/Bewerber bzw. die Bieter-/Bewerbergemeinschaft mit dem nachgewiesenen höchsten Grad an Kompetenz und Erfahrung anhand der eingereichten Referenzen erhält die maximale Punktzahl von 4 Punkten, die Übrigen jeweils anteilig weniger Punkte.

Die Anforderungen der TK sind:
· in herausragendem Maße erfüllt: 	4 Bewertungspunkte
· in hohem Maße erfüllt: 		3 Bewertungspunkte
· in befriedigendem Maße erfüllt: 	2 Bewertungspunkte
· in ausreichendem Maße erfüllt: 	1 Bewertungspunkt
· gerade noch erfüllt: 		0 Bewertungspunkte
c. Die TK wird die ggf. eingereichten Referenzbescheinigungen mit 0 (unzufrieden), 2 (zufrieden) oder 4 (sehr zufrieden) Punkten bewerten.

Die Bieter/Bewerber bzw. die Bieter-/Bewerbergemeinschaften mit den höchsten Punktzahlen werden zur Angebotsabgabe ausgewählt.
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